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1. Unfallmedizinische Tagung des Landesverbandes Bayern und Sachsen der gewerb-

lichen Berufsgenossenschaften am 2. Mai 2007 in München 
Dok.Nr. 410.4 Umed 
 
 
Der Landesverband Bayern und Sachsen der gewerblichen Berufsgenossenschaften führt 
am 2. Mai 2007 im Internationalen Congress Center München-ICM seine Unfallmedizini-
sche Tagung durch.  
 
Die Tagung wird erstmals im Rahmen des Jahreskongresses der Deutschen Gesellschaft 
für Chirurgie abgehalten und zwar als eine eintägige Veranstaltung. Die Unfallmedizinische 
Tagung steht unter der wissenschaftlichen Leitung von Prof. Dr. V. Bühren, Ärztlicher Di-
rektor der Berufsgenossenschaftlichen Unfallklinik Murnau und Beratender Arzt des Lan-
desverbandes Bayern und Sachsen. 
 
Hauptthemen sind  
 
-  BG-Heilverfahren im Wandel – Änderungen der Geschäftsgrundlage und Prognosen 
 zur Zukunftsfähigkeit 
 
-  Von der Bagatellverletzung zur Amputation – Fallstricke bei Handverletzungen 
 
-  Berufsassoziierte Erkrankungen in der Chirurgie – Das Gefährdungspotential für die 
 Pflege und das OP-Team 
 
-  Multiresistente Erreger im Krankenhaus – Realität und Reaktion 
 
-  Reha vor Rente – Qualität und Effektivität der beruflichen Wiedereingliederung 
 
Die Themen mit Untergliederung in ca. 25 Referate richten sich sowohl an niedergelasse-
ne Ärzte, als auch an Kliniker.  
 
Die Einladungen mit dem endgültigen Programm werden voraussichtlich im März / April 
2007 versandt.  
 

2. Änderung der Kosten und Preise des BG-Nebenkostentarifs (BG-NT) ab  
1. März 2007 
Dok.Nr. 418.22 
 
2.1 Die Besonderen Kosten werden aufgrund einer Nachkalkulation für einige Gebüh-

rennummern ab 1. März 2007 geändert. Diese ergeben sich aus der Anlage.  
 

2.2 Die Besonderen Kosten für die übrigen Positionen bleiben unverändert. Durch die 
Änderung der Besonderen Kosten ergeben sich durch Addition der Besonderen und 
der Allgemeinen Kosten die Sachkosten entsprechend. 

 
2.3 Die Allgemeinen Kosten für die Gebührennummer 374 werden mit 4,40 € festgestellt 

(Fehlerkorrektur). 
 

2.4 Die Preise des Teils S I, Gebührennummern 9101 bis 9603 werden der ab  
1. September 2006 gültigen Preisvereinbarung mit den Verbänden der medizinischen 
Assistenzberufe angeglichen. Diese ergeben sich aus der Anlage. 
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2.5 Die Preise für die Gebührennummern 9650 bis 9672 sowie für die Teile S II und S III 
werden um 1,53 % angehoben. Dabei wird auf drei Stellen nach dem Komma ge-
rechnet und kaufmännisch gerundet. Von der Preisanhebung ausgenommen sind 
die Nummern 9794 und 9796.  
 

2.6 Die Leistungslegende der Nummer 9650 wird im Hinblick auf den Verweis auf die 
Nummer 9101 wie folgt ergänzt:  
„Die Behandlungsdauer beträgt mindestens 40 Minuten. Für die Abrechnung können 
vier Zeitintervalle angesetzt werden.“  
 

2.7 Für die Nummern 9671 a bis c entfällt die Abrechnungsbeschränkung.  
 

2.8 Die Leistungslegende der Nummer 9794 wird wie folgt ergänzt: 
„Diese Gebühr gilt auch für auf Anforderung des Kostenträgers oder eines anderen 
Arztes auf CD oder DVD übersandte Aufnahmen einschließlich der Herstellung.“ 
 

3. Preis der Vereinigung Berufsgenossenschaftlicher Kliniken 2007 (Herbert-
Lauterbach-Preis) – Ausschreibung für das Jahr 2007 
Dok.Nr. 412.02 
 
Die Vereinigung Berufsgenossenschaftlicher Kliniken (VBGK) schreibt den mit 7.500,-- € 
dotierten Preis für herausragende wissenschaftliche Leistungen auf dem Gebiet der Un-
fallmedizin aus.  
 
Die eingereichte Arbeit kann in dem Kalenderjahr, das dem Verleihungsjahr vorangeht, in 
einer deutschen oder fremdsprachigen Zeitschrift oder in Buchform veröffentlicht oder in 
einem Manuskript niedergelegt sein.  
 
Eine bereits anderweitig ausgezeichnete oder einem anderen Gremium parallel vorgelegte 
Arbeit kann nicht eingereicht werden.  
 
Der Bewerbung sind vier Exemplare der Arbeit in deutscher Sprache und eine Erklärung 
beizufügen, dass die Arbeit nicht bereits anderweitig ausgezeichnet ist oder sich in einem 
anderen Bewerbungsverfahren befindet. 

 
Arbeiten sind bis zum 30. April 2007 bei der  
 
Vereinigung Berufsgenossenschaftlicher Kliniken (VBGK) 
Bergedorfer Straße 10 
21033 Hamburg 
 
einzureichen.  

 
4. Verwendung des Überweisungsvordrucks F 2902 bei Hinzuziehung anderer Ärzte 

zur Klärung der Diagnose und/oder Mitbehandlung 
Dok. Nr. 418.19 § 25 
 
Nach § 25 Vertrag Ärzte/Unfallversicherungsträger soll der Durchgangsarzt nach pflicht-
gemäßem Ermessen zur Klärung der Diagnose und/oder zur Mitbehandlung andere Ärzte 
zuziehen.  
 
Hierfür steht dem Arzt der Vordruck F 2902 Überweisung des D-/H-Arztes zur Verfügung.  
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Wir bitten Sie, bei Arbeitsunfallverletzten ausschließlich den Vordruck F 2902 zu verwen-
den und nicht den Kassenvordruck. Durch den Vordruck F 2902 erhält der hinzugezogene 
Arzt neben vielen Informationen und dem genauen Untersuchungsauftrag auch einen Hin-
weis, nach welchen Sätzen (allgemeine oder besondere Heilbehandlung) er abrechnen 
kann.  
 
Der Vordruck F 2902 kann kostenlos bei uns bestellt (per Post, Fax oder E-Mail) werden.  
 

5. 19. Fortbildungsreihe Unfallchirurgie am Klinikum der Universität Regensburg 
Dok.Nr. 410.4 
 
Information und Anmeldung: 
Klinikum der Universität Regensburg 
Abteilung für Unfallchirurgie 
93042 Regensburg 
Tel.: 09 41 / 944 68 47 
Fax: 09 41 / 944 69 56 
E-Mail: monika.lerchenberger@klinik.uni-regensburg.de 
Internet: http://www-uch.uni-regensburg.de  
 
Weitere Informationen können Sie im Internet über den angegebenen Hyperlink abrufen 
oder das Programm unter der angegebenen Telefonnummer/E-Mail-Adresse bestellen. 
Zusätzlich finden Sie das Programm auch auf der Rundschreibenseite der Landesverbän-
de (www.lvbg.de - Webcode: 1134468). 

 
Bundesweite Informationen zu den Fortbildungsaktivitäten der Landesverbände finden Sie auch 
im Internet unter www.lvbg.de (Webcode: 1039959). 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Klementz  
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Anlage zu Punkt 2.1 
 

UV-GOÄ 
Nummer 

Besondere Kosten 
in € 

Besondere Kosten 
in € für 

niedergelassene Ärzte 
200 1,19 1,28 

203a 1,76 3,88 
208 0,48 3,45 
209 8,00 14,94 
210 5,43 5,43 
211 1,52 1,65 
212 10,11 10,11 
213 5,23 5,56 

228a 2,98 5,33 
228b 12,44 16,52 
228c 9,15 14,56 
228d 30,40 30,40 
229 3,01 3,01 

230d 16,64 16,64 
237a 5,23 8,71 
237b 20,98 29,10 
247c 22,84 25,40 
491 2,23 2,59 
493 1,15 1,73 

2001 5,41 5,41 
2004 9,40 9,40 
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Anlage zu Punkt 2.4  
 

Geb.-Nr. Gebühr in € 
9101 7,38 
9102 6,43 
9103 6,71 
9104 2,03 
9105 8,12 
9106 4,07 
9107 8,23 
9201 4,86 
9202 4,10 
9203 5,81 
9204 7,78 
9205 9,86 
9206 7,93 
9207 6,23 
9301 3,29 
9302 3,29 
9303 5,72 
9304 4,99 
9401 9,48 
9402 4,53 
9403 4,60 
9403a 6,45 
9405 4,17 
9407 13,83 
9409 14,09 
9410 7,04 
9412 16,13 
9413 9,93 
9414 4,48 
9501 4,86 
9502 2,44 
9601 2,98 
9602 8,24 
9603 0,36 

 
 


